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Warum Diese Mediationsausbildung?
Konflikte und schwierige Situationen begegnen Ihnen 
überall. Die Mediationsausbildung hilft Ihnen, diesen 
Herausforderungen kompetent zu begegnen. Die Aus­
bildung qualifiziert Sie für die Anwendung von Medi­
ation in beruflichen, gesellschaftlichen und privaten 
Zusammenhängen. Sie trainieren und erweitern Ihre 
Kommunikationskompetenz grundlegend, lernen in Ge­
sprächssituationen den Menschen gerecht zu werden, 
aber auch konkrete Ergebnisse herbeizuführen. 

In die Ausbildung fließen alltagsbezogene Konflikt­
beispiele der Teilnehmer*innen ein und machen sie so 
lebendig und vielseitig. Das Erlernte kann auch jenseits 
des klassischen Mediationssettings eingesetzt werden.

Für wen ist die Ausbildung hilfreich?
Für alle, die mit Menschen und Kommunikation zu tun 
haben, insbesondere in folgenden Tätigkeitsfeldern: 
•	 Dienstleistungsberufe 
•	 Personalführung/Teamleitung 
•	 Juristische Berufe
•	 Pädagogische, soziale, beratende Berufe 
•	 Personalrats-/Betriebsratsarbeit 
•	 Ehrenamtlichkeit 

Wer kann teilnehmen?
Akademische Voraussetzungen bestehen nicht. Not­
wendig ist, dass Sie bereit sind, sich mit Ihrem eigenen 
Konfliktverhalten auseinanderzusetzen und sich offen 
auf Prozesse einzulassen.

Barrierefreiheit: Informieren Sie uns bitte bei ihrer 
Anmeldung, falls Sie besonderen Unterstützungsbedarf 
haben. Wir werden uns bemühen, Barrieren abzubauen 
und ihre Teilnahme zu ermöglichen.

Zusatzausbildung

Mediation
GRUNDKURS Hannover  
November 2023 - Juni 2024

Bild: Claudio Mota (pexels.com)

Das Kooperationsmodell
Diese Veranstaltung wird in Kooperation zwischen nach­
folgenden Einrichtungen durchgeführt:

VNB e.V. - Geschäftsstelle Hannover
Landeseinrichtung der Erwachsenenbildung
Der VNB ist ein landesweit arbeitender Bildungsträger  
mit breitem Angebot und bietet u.a. Qualifizierungen für  
persönliche und  berufliche Veränderungsprozesse an. 

Calenberger Esplanade 2
30169 Hannover
0511 - 1235649 - 15
saskia.wilke@vnb.de
www.vnb-hannover.de

Mediationsstelle BRÜCKENSCHLAG e.V. Lüneburg
Die Mediationsstelle BRÜCKENSCHLAG e.V. arbeitet seit 
1996 in den Bereichen Qualifizierung und Prävention. Die
Referent*innen der Mediationsstelle geben als Praktiker* 
innen ihre Erfahrungen in den Ausbildungen weiter.

Salzstr. 1
21335 Lüneburg
Fon 04131 - 42211
info@bs-lg.de
www.bs-lg.de

Zentrale Einrichtung für Weiterbildung  
der Leibniz Universität Hannover - ZEW
Einrichtung für die wissenschaftliche Weiterbildung in der 
Region Hannover

Schlosswender Str. 7
30159 Hannover
Fon 0511 - 7624745
Fax 0511 - 76256 86
www.zew.uni-hannover.de
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Die Zusatzausbildung Mediation setzt 
sich aus mehreren Modulen zusammen: 

Grundkurs

6 Blöcke à 3 Tage und Teilnahme an In­
tervisionsgruppen (124 h). Der Grund­
kurs kann unabhängig von einer Fort­
setzung belegt werden. Der Abschluss 
erfolgt mit einem Trägerzertifikat „Zu­
satzausbildung in Mediation - Grund­
kurs“.

Wahlkurse

Spezifische Anwendungsfelder (20 h) 

Praxiskurs

4 Blöcke à 3 Tage und Teilnahme an 
Intervisionsgruppen (84 h). Abschluss 
mit einem Trägerzertifikat.

Zertifizierte*r Mediator*in

Für die Anerkennung als Zertifizierte*r 
Mediator*in nach dem Mediationsge­
setz benötigen Sie 120 Stunden Medi­
ationsausbildung (das entspricht dem 
Grund- und einem Wahlkurs) sowie 
eine Einzelsupervision eines Media­
tionsfalles während der Ausbildung 
oder innerhalb eines Jahres nach de­
ren Abschluss. Sie erhalten dann eine 
entsprechende Ausbildungsbescheini­
gung.

Grundkurs

Im Grundkurs  beschäftigen wir uns mit dem Phasenverlauf 
der Mediation und ihren grundlegenden Methoden. Elemente 
aus der Gesprächstherapie, der „Gewaltfreien Kommunikati­
on“, der Klärungshilfe sowie aus Moderation und lösungsori­
entierter Gesprächsführung werden eingesetzt und anwen­
dungsbezogen trainiert. Persönliche Bedürfnisse spielen in 
der Konfliktbearbeitung eine große Rolle. Ein zentrales Anlie­
gen im Grundkurs ist es, diese wahrzunehmen und mit ihnen 
umzugehen. 

Wahlkurse

Die Wahlkurse ermöglichen Ihnen, sich mit spezifischen 
Anwendungsfeldern der Mediation auseinanderzusetzen.  
Folgende Themenschwerpunkte stehen zur Auswahl:
 
•	 Mediation in der Arbeitswelt / Wirtschaft 
•	 Mediation in Teams und Gruppen 
•	 Familienmediation 

Zugangsvoraussetzung: 60 h Mediationsausbildung 

Praxiskurs

Ziel des Praxiskurses ist es, die Mediationskompetenz in den 
eigenen Tätigkeitsfeldern zu entfalten. Die Ausbildung zeich­
net sich neben einer intensiven Praxisorientierung durch fol­
gende Schwerpunkte aus: 

•	 Meine Biographie und Mediation 
•	 Grundlagen des mediativen Coachings und  

Einzelgesprächs in der Mediation 
•	 Umgang mit komplexen Situationen und Gefühlen 
•	 Neue Methoden für die Mediator*innenrolle 
•	 Gruppenmoderation 
•	 Supervision und Begleitung

Zugangsvoraussetzung: 120 h Mediationsausbildung 

TERMINE UND ORGANISATORISCHES

  Informationsveranstaltung  
Termin (18-20 Uhr) 21.6.23  Online
Anmeldung E-Mail an saskia.wilke@vnb.de

  Grundkurs      
Termine (Do - Sa, 10 - 18 Uhr) 30.11.-02.12.23 
25.-27.01.24 / 07.-09.03.24 / 18.-20.04.24 /  
23.-25.05.24 / 20.-22.06.24 
Intervision  13.01.24 / 17.02.24 / 06.04.24 
04.05.24 / 01.06.24 
Ort VNB e.V., Hannover
Umfang 108 h + 16 h Intervision 
Kosten 2.450 €­ (inkl. Seminarunterlagen) 
Teilnehmer*innen 16 
Bildungsurlaub ist bewilligt 

  Wahlkurse    
Termine Ab Herbst 2023 in Hannover,  
jeweils Do-Sa, 9.30 - 18 Uhr Kosten 450 €  
Anmeldung und Information   
Mediationsstelle BRÜCKENSCHLAG e.V. Lüneburg

  Praxiskurs   
Termine Ab Herbst 2023 in Hannover  
Kosten  1.550 € Teilnehmer*innen 9-20 
Anmeldung / Info Mediationsstelle BRÜCKENSCHLAG e. V. 
Lüneburg info@BS-LG.de

Aufbau der Mediationsausbildung 

Grundkurs

108 h Präsenzunterricht
16 h Intervisionsgruppen

124 h

Wahlkurse

Fachspezifische Anwen­
dungen der Mediation

20 h

Praxiskurs

72 h Präsenzunterricht
12 h Intervisionsgruppen

84 h

Ausbildungsvoraussetzung zum/r 
Lizensierten Mediator*in BM®

Ausbildungsvoraussetzung zum/r  
Zertifizierten Mediator*in


